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nun kommt es endlich, das Bild von unserem Familientreffen. Es war einfach
schön, miteinander Zeit zu verbringen. Leider hatten wir Besuch von Corona und speziell Petras
Vater hatte es intensiver getroffen. Leider konnte Nils mit seiner Familie dadurch nur für einige
Stunden dabei sein.

Das war nun der August mit Petras 60ten Geburtstag mit der ganzen Familie. 

Genossen haben wir auch den Besuch in Dresden. Dort wurden wir von einer Freundin
beschenkt, deren Haus wir hüten konnten. Den Plan, mit dem Rad dorthin zu fahren mussten
wir aus gesundheitlichen Gründen aufgeben, wurden aber durch viele intensive Begegnungen
dort mehr als entschädigt.

Wir waren danach sehr beschäftigt, denn wir sind umgezogen und wollten natürlich so viel wie
möglich von dem wunderschön angelegten Garten mitnehmen. Aber dazu später mehr.

VLC - Dör)iches Lernzentrum

Es geht voran! David konnte Paul, einen Anleiter der ersten Stunde, gewinnen, in Otacpab zu
wirken. In den letzten Monaten des Jahres zunächst alle 14 Tage und in 2023 in Vollzeit. Was

für eine große Freude. Leider haben unsere beiden Anleiterinnen seine Anweisungen immer nur
dann umgesetzt, wenn er vor Ort war. Wenn er nicht vor Ort war, haben sie weiter gemacht wie
bisher. So ist David auf der Suche nach zwei neuen Anleiterinnen. Das ist sehr schade und auf
der anderen Seite eine Chance, weil die neuen Anleiterinnen nun von Beginn an eine gute
Einarbeitung haben werden. 

Auch in Sachen Gebäude tut sich etwas. In mehreren Treffen von David mit den Eltern haben
sich diese bereit erklärt, den Bau eines Gebäudes für den Unterricht mitzutragen. Sie beginnen
in diesen Tagen damit, die Steine zu legen. Dann werden sie gebrannt und dann kann es
losgehen. Damit entspannt sich die Situation auf Davids Grundstück und die Kinder haben
mehr Platz zum spielen.

Jörg Nettelroth
Liebe Freundin, lieber Freund,



Peter startet durch

Wir hatten berichtet von Peter, unserem Wächter, der als Trunkenbold bekannt war, sich bekehrt
hat und danach eine komplette Wesensveränderung gezeigt hat. In der Zwischenzeit ist seine
Frau, die ebenfalls Alkoholikerin ist, den gleichen Weg gegangen. Das ist so schön, die beiden
in einer ganz anderen Art zu erleben.

Peter hatte einen Traum, in dem er in ein Dorf in der Nähe von Lokung (ca. 20km) geht und dort
redet. David und das gesamte Team haben das bewegt, gemeinsam gebetet und gefunden,
dem nachzugehen. So sind sie dorthin gegangen und Peter hat seine Geschichte erzählt.
Die Menschen waren so berührt, das viele begannen zu weinen. Am stärksten aber berührt ist
Peter selbst. Aus der eigenen Ausweglosigkeit zu jemandem, dessen Geschichte Herzen
bewegt. Was für ein Wunder.

In der Zwischenzeit war das ganze Team mehrfach dort und es entsteht eine lebendige kleine
Gemeinschaft dort.

David und Familie

 

 
Es geht Ihnen gut. Auf dem Bild fehlt Ivan, der Älteste, der eine Schule in Bweyale besucht.
Jacob hat nun als 13jähriger fast die Größe seines Vaters erreicht.



Jacob hat nun als 13jähriger fast die Größe seines Vaters erreicht.

David bndet immer mehr in eine neue Rolle als Hirte und Anleiter. Seine Rückenproblematik
zwingt ihn (immer wieder neu) die schweren Arbeiten sein zu lassen. Das ist auch eine Chance
für die wachsenden Gemeinschaft, weil er mehr Zeit für seine Aufgaben als Hirte hat. Es ist so
ein Segen, dass wir ihn dafür bnanziell frei setzen dürfen.

Uganda Reise

Am 23. Dezember werden wir nach Uganda ciegen. Die Ebola Situation in Uganda ist aktuell so,
dass der Ausbruch für uns kein Risiko darstellen sollte. 

In Kampala haben wir 5 Tage mit Judith und Familie, bevor sie zu ihrem großen USA Abenteuer
starten. Möglicherweise das letzte Mal, dass wir sie in den nächsten 4 Jahren sehen werden.
Dann hat Schwarz sein Studium abgeschlossen.

Von dort geht es dann nach Otacpab und voraussichtlich am 01.03. wieder zurück nach
Deutschland. Wir werden direkt nach der Rückkehr berichten. Wir sind sehr gespannt alles mal
wieder live zu erleben.

Umzug

Im letzten Freundesbrief hatten wir euch ein Bild von unserem herrlichen Staudengarten im
Fichteweg 10 geschickt. Das können wir im Herbst wieder tun, allerdings sind alle Stauden
umgezogen in den Fichteweg 14. Ebenso wie die Himbeeren, die Erdbeeren, die Pfefferminze …

All das haben wir in einem Kraftakt, auf ein Grundstück zwei Häuser weiter, umgepcanzt. Dazu
hat Jörg nahezu das gesamte Grundstück umgegraben. Hier ein paar vorher-nachher Fotos:

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
Heute sind auch wir seit 4 Tagen in den neuen Räumen. 

??? So geht es Dir jetzt bestimmt. Warum sind wir umgezogen? Als wir aus Uganda zurück
kamen, haben wir beide für uns deutlich den Auftrag gesehen, für Petras Eltern da zu sein. Wir
hatten dann einen Anlauf für eine WG gestartet, aber die beiden waren noch nicht soweit. 



In den letzten beiden Jahren ist nun deutlicher geworden, dass die beiden immer weniger allein
klar kommen. Petras Vater könnte nicht mehr allein leben. Das fängt aktuell die Mutter ab, die
aber selbst auch immer weniger kann und mehr und mehr an ihre Grenzen kommt.

Von Nachbarn haben wir von der Vermietung im Fichteweg 14 erfahren. Es bietet im
Erdgeschoss ein Wohnzimmer, ein Bad und ein Schlafzimmer allein für die Eltern und
zusätzlich eine gemeinsame Küche und ein kleines Esszimmer. 

     

Im Obergeschoss haben wir unsere Räume und ein eigenes kleines Bad. Das Haus hat
insgesamt 110qm. Genug für uns um eine Rückzugscäche zu haben und ausreichend um zu
viert miteinander Leben zu teilen. Die Möglichkeit für die Eltern selbstständig zu leben, soweit
sie können und wollen und gleichzeitig begegnen wir uns regelmäßig durch die gemeinsame
Küche und das Esszimmer. 

Auch weiterhin können wir ein kleines Gästezimmer für Auszeiten und Intensivseelsorge zur
Verfügung stellen.

Wir für uns wären sicher keinen weiteren Umzug angegangen, unser kleines Häuschen war uns
genug, aber nicht geeignet um die beiden aufzunehmen.

Das wird im nächsten Jahr, wenn die beiden zu uns kommen, ein spannendes Abenteuer für
jeden von uns. Mit vielen Herausforderungen und mindestens genauso vielen Chancen.

Uns ist deutlich, dass das eine einschneidende Erfahrung und eine möglicherweise langfristige
Entscheidung ist. Sie fordert uns gehörig Respekt ab. Ohne die Gewissheit, dass Gott mit uns
diesen Weg geht, hätte uns der Mut gefehlt. Mit Ihm gehen wir zuversichtlich in das neue Jahr.

Das wünschen wir Dir auch und schauen dabei dankbar auf unsere Versorgung im letzten Jahr,
jede Begegnung und auch jede Herausforderung, die wir hatten. 

 

Sei gesegnet für das Naue Jahr und genieße Jesus Geburtstagsfeier

Petra und Jörg
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